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Die heutige Ankündigung, dass die Brauerei Eichhof AG an die Grossbrauerei Heineken 

verkauft wird, kommt auch für den Stadtrat unerwartet. Damit verliert der letzte grössere 

Brauereibetrieb der Schweiz seine Eigenständigkeit und Unabhängigkeit. Die Motive und 

Überlegungen, welche die Eigentümer zu diesem Entscheid veranlassen, sind für den Stadtrat 

nicht bekannt. Der Stadtrat ist sich bewusst, dass im nationalen und internationalen Vergleich 

das Volumenpotential für die Brauerei Eichhof AG zu klein ist. Mit dem Verkauf und der 

Aufgabe dieser Eigenständigkeit geht ein Stück „Luzerner Wirtschaftstradition“ verloren, was 

der Stadtrat im Grundsatz bedauert.   

 

Der Stadtrat wird sich dafür einsetzen und entsprechend eingeben, dass der Produktions- und 

Handelsstandort auf dem heutigen Areal mittel- und langfristig erhalten bleibt. Vor dem 

Hintergrund der in den letzen Jahren vorgenommenen Investitionen im Produktions- und 

Handelsbereich sind aus Sicht des Stadtrates die Chancen für den Standort Luzern gegeben.  

 
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen: 

Stadt Luzern 

Stadtrat Franz Müller, Finanzdirektor 

Telefon 041 208 83 82 
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